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Bekanntlich lierrscht schon seit dem Mittel-
alter sder NcagnetismuS war übrigens schon

den jüdischen Magiern, den Ehinesen nnd

Indiern viele Jahrhunderte vorder bekannt»,

besonders aber seit den Sagen BìeSmers nnd

Pnpscgnrs in tveiteit Kreisen die Ueberzen

gang, das; der menschliche Körper einer Be

einslnssnng durch den Magneten unterliege,

vielleicht gar selbst magnetische Kräfte zu ent-

wickeln vermöge, Sie Hehre vom tierischen

Magnetismus sim Gegensatz zum metalli-

sehen Magnetismus so genannt» hat bis auf

die Gegenwart eine ungewöhnliche Bedeutung

behauptet, und noch in unsern Sagen Bbt es

eine Unzahl von „Magnetopathen", die vcr-

mittelst der ihnen angeblich innewohnenden

magnetischen Kräfte .Heilwirkungen selbstvcr-

ständlich gegen alle überhaupt vorkommenden

Krankheiten ausüben zu können behaupten,

sei es durch „magnetische Striche" am Körper
der Kranken, durch ein Ansströmenlassen des

„magnetischen FluidumS" ans den Finger-

H Erschienen in der nalurivissenschaftlichen Wochenschrift dir, 4», Organ der deutschen Gesellschaft für

volkstümliche Naturkunde in Bertin, Eine sehr empfehlenswerte Lektüre für Gebildete aller Stände,
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